
Mögest Du in Deinem Herzen 

alle wunderbaren Erinnerungen 

Deines Lebens bewahren. 
(Volksweisheit) 

 

Lebe in Frieden mit Gott, 
wie immer du ihn jetzt für dich 
begreifst; und was auch immer 
deine Mühe und Träume sind, in 
der verwirrenden Unruhe des 
Lebens. Halte Frieden mit deiner 
eigenen Seele. (Irischer Segenswunsch) 
 

„SCHMUNZELIGES“ 
Ein Mann bewirbt sich bei einer Firma und stellt sich dem Personalchef vor. 

Auf die Frage nach seine Qualitäten antwortet er: „Seien Sie versichert, dass 

ich Führungsqualitäten habe. In meiner letzten Firma 

habe ich immer die Streiks organisiert!“ 
 

"Ich wünsche Dir einen Engel, 

der mit Dir alle Wege geht. 
Ich wünsche Dir einen Freund, 

der immer an Deiner Seite steht. 

Ich wünsche Dir ein Licht, 
dass Dir Hoffnung bringt. 

Ich wünsche Dir gute Gedanken, 

damit Dir im Leben alles gelingt." 
 

Dies bedeutet Glück, das Glück 
schlechthin: zu lieben und zu spüren: 

ich bin geliebt. 
(Chiara Lubich) 

 

„SCHMUNZELIGES“ 

„Kannst du mir sagen, warum das Schwein ein 

Nutztier ist?“ – „Weil es vorn einen 

Steckkontakt, hinten einen Korkenzieher und 

dazwischen Speck hat.“ 
 

Gedanken zum 

Palmsonntag 
1. Mein Leben Es hat nicht 

nur gute Seiten und besteht nicht 

nur aus schönen Tagen. Es 

besteht auch aus Schwerem, aus 

Leiden und Tod, aus 

Erfahrungen von Schwäche und 

Schuld. Jesus, unser Bruder und 

Herr, geht mit; er kennt das Leben bis ins Letzte und möchte es mit mir teilen. Gott 

ist der tragende Grund für das Leben Jesu. ER möchte auch der tragende Grund für 

mein Leben sein. ER möchte es zu einem guten Ende führen. 

2. Zum Nachdenken - Wo finde ich mich im Leben Jesu wieder? - Worauf 

hoffe ich, und was ersehne ich mir im Moment? - Kann ich daran glauben, dass der 

Weg, auf dem ich mich gerade befinde, ein gutes Ende haben wird?  

3. Die Einladung * Sich ganz bewusst zu öffnen für die Erlebnisse der 

kommenden Woche. * Sich bereit zu machen, um sich ganz Gott überlassen zu 

können. 

Hosanna dem Sohne Davids, 

der so anders daherkommt als die Machthaber dieser Welt. 

Hosanna dem Sohne Davids, 

in dem Gott sich mir ganz menschlich zeigt. 

Hosanna dem Sohne Davids, 

der neue Hoffnung bringt in das Unerlöste meines Lebens. 

Hosanna dem Sohne Davids, 

dessen Liebe auch das „Kreuzige ihn!“ nicht brechen kann. 

Hosanna dem Sohne Davids, 

der mich mitnimmt auf seinen Weg durchs Kreuz zum Leben 
 

„SCHMUNZELIGES“ Das Telefon klingelt. Marie geht dran und ruft: „Papi, 

es ist Ninas Vater. Er lässt fragen, wann du mit 

meinen Hausaugaben fertig bist. Er möchte sie 

dann abschreiben.“ 
 

Um das Herz und den Verstand 
eines anderen Menschen zu verstehen, 

schaue nicht darauf, was er erreicht hat, 
sondern wonach er sich sehnt. 

(Khalil Gibran) 


